
eTwinning-Schulen verpflichten 
sich zu gemeinsamer Führung

Leitung ist in eTwinning-Schulen ein gemeinsamer Prozess. 
Das gilt sowohl für die Organisation als auch für den 
Entscheidungsprozess. Die Schulleitung und die Projektlehrkräfte 
verstehen die Möglichkeiten, die eTwinning sowohl auf 
pädagogischer als auch auf professioneller Ebene bietet, und 
unterstützen alle MitarbeiterInnen aktiv dabei, sich in eTwinning-
Aktivitäten einzubringen. 

eTwinning-Schulen verpflichten 
sich zu Zusammenarbeit, 
Gemeinschaft und Teamarbeit

Die Lehrkräfte der Schule arbeiten im Team zusammen, um ihre 
eTwinning- und andere pädagogische Aktivitäten zu planen 
und den KollegInnen in und außerhalb der eigenen Schule von 
ihren Erfahrungen und ihrer Praxis zu berichten. Sie erarbeiten 
gemeinsam einen eTwinning-Maßnahmenplan und nutzen 
ihn, um Innovationen und Veränderungen in ihrer Schule und 
darüber hinaus anzustoßen.

SchülerInnen an eTwinning-Schulen 
sind treibende Kräfte des Wandels

Die SchülerInnen spielen in der Entwicklung einer eTwinning-
Schule eine wichtige Rolle.  Sie machen bei Lehrkräften (sowohl 
bei solchen, die bereits mit eTwinning arbeiten, als auch bei 
anderen) und Eltern Werbung für eTwinning und agieren so als 
treibende Kräfte und Resonanzboden für alle Innovationen in 
Sachen Pädagogik und Einsatz von Technologien. 

eTwinning-Schulen sind 
Vorbilder für andere Schulen 

Die eTwinning-Schule verpflichtet sich, als Botschafterin für 
andere Schulen in ihrem Gebiet / ihrer Region zu fungieren, 
bewirbt eTwinning aktiv und kommuniziert ihre Errungenschaften 
auf so vielen Kanälen wie möglich: Tage der offenen Tür, 
Informationsabende, Mentoring-Programme. Sie organisiert 
proaktiv Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen, die anderen 
Schulen der Region offenstehen.

eTwinning-Schulen sind inklusive 
und innovative Lernorganisationen 

eTwinning-Schulen verpflichten sich zur Inklusion auf allen 
Ebenen und suchen aktiv nach Möglichkeiten, ein inklusives 
Umfeld für SchülerInnen jedes Leistungsniveaus und jeder Kultur, 
ihre Eltern und die Gemeinschaft zu schaffen. Lehrkräfte an 
eTwinning-Schulen verpflichten sich, die gesamte Schule als 
Lernorganisation weiterzuentwickeln. Sie nutzen eTwinning, um 
die Lehrplaninhalte mit innovativen pädagogischen Ansätzen 
zu vermitteln, zu denen unter anderem kollaboratives Lernen, 
schülerzentrierter Unterricht sowie flexible Lernzeiten und -räume 
zählen.

eTwinning-Schulen sind in der 

eTwinning-Welt federführend. 

Ihre Schulleitungen und 

Projektlehrkräfte erkennen die 

Bedeutung und Werte von 

eTwinning an und verankern sie 

in den Strategien, der Praxis und 

der Fort- und Weiterbildung der 

Schule. 

In eTwinning-Schulen arbeiten 

die Lehrkräfte zusammen, geben 

ihre Stärken weiter und sorgen 

für ein breiteres und vielfältigeres 

Lernerlebnis für alle.

eTwinning-Schulen sind Vorbilder: 

Sie inspirieren und leiten andere 

Schulen an, damit diese dasselbe 

erreichen können wie sie. Dabei 

achten sie darauf, dass das 

Bildungsversprechen eingehalten 

wird, damit die jungen Leute 

unter ihrer Fürsorge zu besseren 

Menschen, besseren Lernenden, 

besseren und aktiveren 

BürgerInnen werden können.  

MISS ION


